
   

   

Ausgabe  2/2025 

Vorwort 
Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker, 

der Frühling ist endlich da! Die Tage werden länger, die Natur erwacht zu neuem Le‐
ben und die ersten Blumen blühen in unseren Gärten und Wiesen. Diese Jahreszeit 
bringt nicht nur frische Farben und angenehme Temperaturen, sondern auch die Mög‐
lichkeit gemeinsam akƟv zu werden und unser Dorf noch lebenswerter zu gestalten. 

In den kommenden Wochen und Monaten stehen zahlreiche Veranstaltungen und 
AkƟvitäten an. Viele Ideen, jede Menge Dinge sollen und wollen in die Tat umgesetzt 
werden. Ob dies nun im privaten Umfeld oder innerhalb von Vereinen und der Dorfge‐
meinschaŌ ist. Jeder ist hier gefragt und gefordert. Gerne seid ihr alle eingeladen euch 
akƟv am Dorfgeschehen zu beteiligen und Strohn weiterhin zu einem Ort zu machen 
an dem man sich wohlfühlt und gerne lebt.  

Gerade die Vereine, bei denen es explizit auf ehrenamtliche Arbeit ankommt, sind hier 
auf Eure Unterstützung angewiesen. Ein besonderer Aufruf geht hier an die Vereins‐
mitglieder: Unterstützt eure Vereine nach KräŌen! Nur so können die Vereine in ei‐
nem kleinen Dorf wie Strohn am Leben erhalten und aƩrakƟv bleiben.                         

Jeder von Euch kann einen wertvollen Beitrag leisten, und jede helfende Hand ist herz‐
lich willkommen! 

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Erlebnisse!! 

Herzliche Grüße                                                                                                                        
Euer RedakƟonsteam der Strohner Dorfpost 

PS: Ab dem 16.04.2025 hat das Vulkan-Café wieder geöffnet! 
 

 

Auch digital keine Infos mehr verpassen?!
Einfach den QR-Code scannen und der 
WhatsApp Dorfpost-Gruppe beitreten. 



 

 

Vereinsnachrichten 
Von Herzen Danke 

Seit Jahresbeginn und mit dem Start der fünften Jahreszeit war in unserem Ort wieder 
einiges los. Fast täglich wurde im Saal geübt, fast täglich brannte bis spät in die Nacht 
das Licht in der Gemeindehalle, fast täglich wurde neuer Stoff zugeschnitten, um recht‐
zeitig ein Hohna-Kostüm daraus zu nähen. Mit großem Einsatz und viel Herzblut waren 
zahlreiche Ehrenamtliche wieder für unser Brauchtum Karneval aktiv. Nur dank dieses 
Engagements konnte unser Karnevalsverein erneut fantastische Veranstaltungen auf 
die Beine stellen. Von unserem Bunten Abend, einer ausverkauften Sitzung mit hoch‐
karätigen Vorträgen und einem großartigen Publikum, über eine stimmungsvol‐
le Kölsch-Party bis hin zur Rosenmontagsparty, die die Halle bis auf den letzten Platz 
füllte – alle Veranstaltungen fanden weit über die Ortsgrenzen hinaus begeisterten 
Anklang. Natürlich gehörten auch Gastbesuche und Zugteilnahmen fest zu unserem 
Fahrplan. Mit unserem neuen Karnevalswagen im Gepäck konnten wir stets mit voller 
Kapelle auflaufen und die Strohna Hohna würdig vertreten.  Fünf Wochen voller Termi‐
ne, fünf Wochen voller ehrenamtlichem Einsatz, engagierter Vereinsarbeit – und eben‐
so fünf Wochen voller Verständnis seitens unserer Mitbürger.  

Daher möchte ich mich im Namen des                       
KV Strohna Hohna von Herzen bedanken:  

Bei allen Aktiven, Akteuren und Mitgliedern, die 
unvergessliche Veranstaltungen      ermöglicht 
haben.                                                    
Bei unseren Wagenbauern, die allen Zugteilneh‐
mern bleibende Eindrücke hinterlassen haben.                    
Bei der Gemeindeverwaltung, für die wertvolle 
Unterstützung und die Bereitstellung des 
Hohnastalls.                                               
Bei allen Helfern, die sich jeden Morgen aufgerappelt haben, um die Spuren des Vor‐
tags zu beseitigen.           

Und nicht zuletzt bei allen Bürgern, die mit Verständnis und Freude dazu beigetragen 
haben, dass wir ausgelassen und friedlich Karneval feiern konnten.  

Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir dieses einzigartige Gefühl wieder aufleben lassen 
konnten – ein Gefühl, das uns durch die nächsten Monate tragen und zur kommenden 
Session wieder spürbar sein wird. 

Von Herzen Danke!  

Für den Vorstand des KV Strohna Hohna 
Thomas Stolz 
1. Vorsitzender 



   

   

Bei der am 14. März 2025 im Sportlerheim durchgeführten Jahreshauptversammlung 
des SV Grün-Weiß Strohn fanden Wahlen zu folgenden Ämtern staƩ: 

 

GeschäŌsführer:              bisher Stefano Stroh        gewählt Stefano Stroh 

Kassenwart:                      bisher Michael Bros          gewählt Michael Bros 

1.Kassierer:                       bisher Torsten Sartoris    gewählt Torsten Sartoris 

2.Kassierer:                       bisher Michael Sartoris    gewählt Michael Sartoris 

1.Beisitzer:                        bisher MaƩhias Alt           gewählt MaƩhias Alt 

2.Beisitzer:                        bisher Niklas Stolz             gewählt Jonas Diewald 

 

Der Vorstand sitzt sich dementsprechend jetzt wie folgt zusammen: 

 

1.Vorsitzender:  Stefan Schäfer 

2.Vorsitzender:  MaƩhias Schäfer 

GeschäŌsführer:  Stefano Stroh 

Kassenwart:   Michael Bros 

Jugendleiter:   Kai Schäfer 

1.Kassierer:   Torsten Sartoris 

2.Kassierer:   Michael Sartoris 

1.Beisitzer:   MaƩhias Alt 

2.Beisitzer:   Jonas Diewald 

 

Von Seiten des Vorstands wurde über die bevorstehende Sanierung der Außenanla‐
gen informiert.  Diese ist aus Altersgründen und als Folgemaßnahme der Innensanie‐
rung des Kabinenbereichs notwendig geworden. 

Weiterhin teilte der Vorstand mit, dass im Rahmen eines Arbeitskreises die Förder‐
möglichkeit zur Erneuerung des Kunstrasenbelags eruiert wird. Der aktuelle Belag 
wurde 2004 verlegt und ist nun deutlich in die Jahre gekommen. 

Alle anstehenden Maßnahmen bedürfen jede Menge helfender Hände. Alle Mitglieder 
des Sportvereins sind hiermit aufgerufen den Verein bei den Arbeiten zu unterstützen. 

Der Vorstand des SV Strohn bedankt sich vorab für die Unterstützung! 



 

 

KITA Arche Noah 
Bei der diesjährigen SammelakƟon der Weihnachtsbäume durch den Förderverein der 
KindertagesstäƩe „Arche Noah“ Strohn wurde ein Erlös von 226,70 € erzielt.                                               
Der Förderverein und der Kindergarten bedanken sich herzlich bei allen Spendern. 

INFOS aus dem Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat sich darauf verständigt für das Jahr 2025 drei Projekte fokussiert 
zu bearbeiten:  

In der Gemeindehalle (Bauhof) soll der Wasser-/Abwasseranschluss realisiert wer‐
den. Dies ergänzend werden für die Gemeindearbeiter neue Räumlichkeiten (ToileƩe 
+ Nassraum) entstehen. Als Zugabe erhalten die Gemeindearbeiter oberhalb der neu‐
en Räume weiteren Stauraum für Werkzeuge, Vorräte und Maschinen. 

Am und im Bürgersaal soll der entstandene Sanierungsstau gelöst werden. Hier sollen 
priorisiert Arbeiten an der Außenfassade  im Vordergrund stehen.  Die Fenster im 
gesamten Gebäude müssen aus Altersgründen erneuert werden, die Holzbestandteile 
der Außenwände müssen bearbeitet werden und der Fassade erhält einen neuen An‐
strich.  

Bereits im vergangen Frühjahr haƩen wir darüber informiert, dass auf dem Friedhof 
der Bereich der Rasengrabfelder u.a. durch das Pflanzen von Hecken und das Anlegen 
von geschoƩerten Wegen zwischen den Grabreihen aufgewertet werden soll. Leider 
kam dies nicht wie geplant zur Umsetzung. Es ist uns ein großes Anliegen, dies zeitnah 
in diesem Jahr nachzuholen und die Maßnahmen anzugehen. In einem nächsten 
SchriƩ wollen wir auch barrierefreie Zugangsmöglichkeiten zu den verschiedenen 
Grabfeldern schaffen, die es Menschen mit Rollator oder Rollschulstuhl leichter ma‐
chen werden, die Gräber ihrer Angehörigen zu erreichen. Durch eine Anpassung der 
Friedhofssatzung möchten wir künŌige auch die Möglichkeit bieten, Menschen ano‐
nym in einer Urne bestaƩen zu können. Hierfür werden wir eigens eine Fläche unter 
einem Baum ausweisen. Wann die Arbeiten starten, können wir derzeit noch nicht 
genau benennen. Wir biƩen an dieser Stellen aber bereits heute um Ihr Verständnis, 
für die mit den Arbeiten möglicherweise verbundenen BeeinträchƟgungen. Familien 
deren Gräber unmiƩelbar von den Arbeiten betroffen sein werden, sprechen wir 
nochmals persönlich an. 



   

   

SENIOREN 
Seniorentreffen 
Das nächste Treffen findet am Samstag den 12. April 2025 staƩ.                                              
Wir laden zum gemeinsamen Frühstück ab 9:00 Uhr in den Bürgersaal Strohn ein.  

Anmeldung biƩe bis zum 10. April 2025 unter den Telefonnummern  
015128943971 oder 015141448297. 

Der Beitrag zu dem Frühstück beträgt 7,50€. 
Wer Unterstützung benöƟgt biƩe melden.  

Herzliche Grüße  
Helene und Katrin 

Ostern 
TradiƟonelles Osterklappern                                                                                                      
In der Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag verstummen die Glocken in der gan‐
zen Welt, um an die Leidenszeit Jesu ChrisƟ während der Heiligen Drei Tage zu erin‐
nern. Im übertragenen Sinne heißt es: Die Glocken sind nicht mehr da, sie sind nach 
Rom "geflogen". Um die Gläubigen trotzdem auf die Feierlichkeiten in der Osterwoche 
aufmerksam zu machen, klappert es heŌig im Dorf.  

Die Klapperkinder ziehen von Karfreitag bis zum späten Ostersamstag durch die Stra‐
ßen, um mit ihren Holzklappern die Glocken zu ersetzen. Der „Radau“ beginnt am Kar‐
freitag in aller Frühe um sechs Uhr morgens mit der ersten Runde.  

Hier der Zeitplan für dieses Jahr und das, was in Strohner PlaƩ gerufen wird:  

Karfreitag:                                                                                                                                
06:00 Uhr: Bähtkloohk, Bähtkloohk                                                                                    
12:00 Uhr: Metdaach, Honnekraach, iwwamohr oss Usdadaach. HoƩ dä KnetschelpiƩa 
         noch kee Bruht jebaach.                                                                                   
19:00 Uhr: Fäijaowend, Bähtkloohk        

Karsamstag:                                                                                                                             
06:00 Uhr: Bähtkloohk Bähtkloohk                                                                                     
12:00 Uhr: Meetdisch, Meetdisch, Meetdisch                                                                 
17:00 Uhr: Bähtkloohk, Fäijaowend, Bähtkloohk.  

Alle Strohner Kinder sind eingeladen diese kirchliche Brauchtum zu pflegen. Bei der 
Ortsgemeinde kann eine begrenzte Anzahl an Klappern ausgeliehen werden. Bei Be‐
darf biƩe per E-Mail an ortsgemeinde.strohn@vgdaun.de bei den Ortsbeigeordneten 
melden. 



 

 

Dorfgeschehen 
Am 25. Februar 2025 konnten die Senioren aus den Gemeinden „Rund ums Pul‐
vermaar“ zum elŌen Mal im Strohner Bürgersaal Karneval feiern. Die Veranstaltung 
war gut besucht und dem Publikum wurde ein kunterbuntes Programm aus Tänzen 
und Sprechvorträgen geboten. Die zwölŌe Auflage ist bereits in Planung. 

Ab MiƩwoch, dem 16. April 2025 ist das Café im Vulkanhaus wieder geöffnet!         
Das Café hat jeweils von MiƩwoch bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet und 
freut sich auf den von allen Strohnerinnen und Strohnern! Daneben bietet es ab dann 
wieder allen Besuchern unseres Dorfes die Möglichkeit zum Verweilen und sich mit 
Kaffee und Kuchen von Wanderung, Radfahrt und Museumsbesuch zu stärken. 

Liebe Autofahrer, an dieser Stelle biƩen wir um die Beachtung und das Einhalten der 
Geschwindigkeitsbeschränkungen innerorts, insbesondere in den 30er-Zonen beim 
Kindergarten in der Alĩachstraße, sowie auf dem Weg zur Lavabombe (Zur Schweiz). 
Darüber hinaus natürlich genauso auch in allen anderen Straßen in der Ortslage. 

Termine 
aktuelle Termine: 
12.04.2025 09:00 Uhr                            
Seniorentreff: Frühstück im Bürgersaal 
13.04.2025 09:00 Uhr                            
Hochamt an Palmsonntag 
16.04.2025 10:00 Uhr                           
Wiedereröffnung Vulkan-Café                               
21.04.2025 10:30 Uhr                     
Hochamt an Ostermontag  
14.05.2025                                                  
Seniorentreff: Tagesausflug              
(weitere Infos folgen!) 
14.06.2025 14:30 Uhr                     
Seniorentreff: Kaffee & Kuchen  
15.06.2025 - 16.06.2025                          
Kirmes in Trautzberg 
28.06.2025 - 30.06.2025         
Kirmes in Strohn 

18.07.2025 - 20.07.2025         
Sporƞest SV Strohn 

30.07.2025                             
Senioren-Grillen 

wiederkehrende Termine in Strohn: 
montags: 19:00 Uhr Square Dance 
dienstags: 09:30 Uhr Reha-Sport 
  18:00 Uhr Reha-Sport 
  19:00 Uhr Seniorenturnen 
donnerstags: 09:15 Uhr Reha-Sport 
  18:30 Uhr Reha-Sport  
  19:30 Uhr Reha-Sport 
freitags: 10:00 Uhr Reha-Sport 
(ab 25.04.25) 18:00 Uhr Geh-Fußball 
Interessierte sind herzlich willkommen   
beim Gehfußball mit zu machen! 

Müllabfuhrtermine: 

Restmüll: 
12.04./28.04./12.05./26.05./10.06. 
Biotonne: 
07.04./22.04./05.05./19.05./02.06./16.06. 
Gelber Sack/Altpapier: 
17.04./16.05./14.06. 

HERAUSGEBER: ORTSGEMEINDE STROHN 
Michael Bros, Zur Schweiz 14, 54558 Strohn 



   

   

Backen im Strohner Backes 
Wann: Ostersamstag, 19.04.2025, ab 10.00 Uhr 

Wer:  Heizergruppe und Dorfbevölkerung 

 

Wir möchten den Backes anheizen. Seit der Reparatur des 
rechten Backofens wurde noch nicht getestet, ob und wie er 
funktioniert. 

Aus diesem Anlass möchten wir am Ostersamstag Brot 
und Kuchen (Hefeweck) backen. 

Schanzen wurden im letzten Herbst gebunden. Jetzt kann 
es losgehen! 

 

Wer möchte mitmachen? 

Bitte gebt auf dem umseitigen Rückschein bis spätestens 
11.04.2025 Meldung an den Gemeinderat. 

Hier wird dann weiter geplant. 

 

Wir freuen uns auf das gemeinsame Probebacken! 

 



 

 

Rückmeldung an den Ortsgemeinderat Strohn –  

Backen Ostersamstag 2025 

 

 

 

Name:  __________________________________________________ 

 

 

 

Ich/Wir möchte/n 

 

O beim Brotbacken mithelfen (Ostersamstag ab 8.30 Uhr 
im Bürgersaal; Teige kommen vom Bäcker) 

 

O Brot ferƟg kaufen ______ Mischbrot _____Vollkornbrot 
(Anzahl eintragen) 

 

O      eigenen Hefekuchen zum Abbacken (Ostersamstag ab                
      11.30 Uhr am Backes) bringen.                                                 
      Bleche werden am Karfreitag von 10.00 bis 11.00 Uhr am 
      Backes ausgegeben. 

 

 

 

___________________________________________ 

Datum/UnterschriŌ 
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Eine Dose kann Leben retten! 
 
Damit im Notfall wichtige Informationen schnell zur Hand sind, möchten wir den 

Senior*innen hier bei uns im Ort Notfall- bzw. SOS - Dosen kostenlos zur Verfügung 

stellen. 

Die Notfall- oder auch SOS - Dose wird im Kühlschrank, der mit einem Aufkleber 

markiert wird, gut sichtbar aufbewahrt und enthält auf einem Datenblatt alle wichtigen 

Informationen zur Medikamenteneinnahme, Vorerkrankungen, Allergien, 

Patientenverfügung usw. 

Sie sollte in keinem Haushalt fehlen, wo Personen, vor allem ältere, alleine leben. 
Sie stellt im Notfall eine wichtige Unterstützung für die Ersthelfer vor Ort dar. 

Die Informationen in der Notfalldose sind auch eine große Hilfe für Angehörige, 

Freunde und Bekannte. Auch sie sind in einer Notfallsituation unter Stress und 

reagieren mitunter ganz unterschiedlich. Falls ein Hausnotruf oder ähnliches 

vorhanden ist, sollte dieser in jedem Fall weiter genutzt werden. Eine SOS-Dose kann 

ein Hausnotruf-System nicht ersetzen, aber sie kann es ergänzen. Ein zweiter 

Aufkleber wird an der Innenseite der Haustüre angebracht. So weiß der Ersthelfer 

sofort, wo die wichtigen Informationen zu finden sind. 

Uns Seniorenbeauftragten ist es ein Anliegen, dass Sie diese Möglichkeit nutzen und 

wir möchten Sie gerne dabei unterstützen. Die Aktion läuft in Zusammenarbeit mit 

Yvonne Surges, Fachkraft im Programm Gemeindeschwesterplus und mit 

Unterstützung des Rotary Club Daun-Eifel sowie des Bundesverbandes für 

Rehabilitation. 

Zusätzlich dazu bieten wir Ihnen eine Notfallmappe an, in der können wichtige 

Dokumente übersichtlich zusammengestellt, sortiert, aufbewahrt und evtl. andere 

Aufbewahrungsorte vermerkt werden. So lässt sich Wichtiges kurzfristig finden. In 

einem Notfall fehlt meist die Zeit und die Ruhe des Suchens! In dieser Mappe haben 

wir Ihnen außerdem wichtige Hinweise zur Krankenhauseinweisung und Entlassung 

zusammengestellt. 

Bei Interesse melden sie sich bei den beiden Seniorenbeauftragten der 
Ortsgemeinde Strohn Petra Stolz oder Dietmar Steilen unter Tel. 06573 / 403  
oder 06573 / 761. 


